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Jahresbilanz

Vertreter- 
versammlung  
in Harburg

Gewinnsparen

Freude in Mertingen: 
Kundin gewinnt ein 
Set von Apple

Nachhaltigkeit

Produkte für umwelt-
bewusste Finanz- 
entscheidungen 

Die Kundenzeitung der Raiffeisen-Volksbank Donauwörth eG

Die Raiffeisen-Volksbank Donauwörth eG und der 
Gewinnsparverein Bayern leisten schnelle und unbürokratische 
Hochwasserhilfe mit Spenden in Höhe von 45.000 Euro

Unterstützung 
nach Hochwasser

Auf dem Foto von links: Michael Kruck (Sprecher des Vorstands), Landrat Stefan Rößle, 
Markus Eichenseer (VR Gewinnsparverein), stv. Bürgermeister für Donauwörth 
Josef Reichensberger (Stiftung „Bürger in Not“), Arthur Lettenbauer (Wasserwacht) 
und Alexander Lehmann (Vorstand).

Bei der symbolischen Scheckübergabe von links.: Michael Kruck (Sprecher des 
Vorstands), Heinz Mayr (Kreisfeuerwehrverband), Franziska Baur (THW), Branko Schäpers 
(Caritasverband) und Alexander Lehmann (Vorstand).

45.000 Euro wurden an  
lokale Hilfsorganisationen 

vergeben

Schnelle 

Hilfe

Der Kreisfeuerwehrverband Donau-
Ries e.V. war rund um die Uhr im Ein-
satz, um Menschen zu retten und Sach-
schäden zu minimieren. Mit den 10.000 
Euro kann die Feuerwehr dringend 
benötigte Ressourcen auffüllen und in 
die Ausbildung und Ausrüstung ihrer 
Einsatzkräfte investieren. Das Techni-
sche Hilfswerk (THW) spielt eine ent-
scheidende Rolle bei der Bewältigung 
von Katastrophen und Notfällen. Die 
Spende wird es dem THW ermöglichen, 
dringend benötigte Ausrüstung und 
Materialien für die laufenden und zu-
künftigen Einsätze zu beschaffen. Der 
Caritasverband Landkreis Donau-Ries 
e.V. engagiert sich seit Jahren in viel-
fältiger Weise für bedürftige Menschen 
in der Region. Mit der Spende wird die 
Organisation ihre Hilfeleistungen für 
die von der Flut betroffenen Familien 

und Einzelpersonen weiter ausbauen 
können.
In Zusammenarbeit mit dem Ge-
winnsparverein wurden auch die 
Wasserwacht Donauwörth des BRK 
Nordschwaben sowie die Stiftung „Do-
nauwörther Bürger in Not“ mit Spen-
den bedacht. Die Organisationen dür-
fen sich über jeweils 7.500 Euro freuen. 
Sie werden die Mittel nun unmittelbar 
für notwendige Maßnahmen einsetzen, 
sei es für die Beschaffung von Ausrüs-
tung, Unterstützung der Helfer oder 
direkte Hilfe für die Betroffenen. 

„Es ist uns ein großes Anliegen, 
in solchen Krisenzeiten schnell 

und effektiv zu helfen und somit 
zur Wiederherstellung regionaler 

Infrastruktur beizutragen“, 
sagte Michael Kruck. 

Wenn ein schweres Unwetter über die Re-
gion hereinbricht und Schäden anrichtet, 
steht die Gemeinschaft vor einer Bewäh-
rungsprobe. Dies war mit dem schwer-
wiegenden Hochwasser in Donau-Ries 
im Juni der Fall. In solchen Momenten 
ist vor allem eines gefragt: schnelle und 
unbürokratische Hilfe. Die Raiffeisen-
Volksbank Donauwörth eG hat sich in Ko-
operation mit dem VR Gewinnsparverein 
Bayern e.V. dieser Aufgabe angenommen 
und Hilfsgelder in Höhe von insgesamt 
45.000 Euro an lokale Hilfsorganisatio-
nen vergeben.
„Die Auswirkungen des Hochwassers 
in manchen Teilen unserer Region wa-
ren verheerend und haben viele unserer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger vor enor-
me Herausforderungen gestellt“, sagte 

Michael Kruck, Sprecher des Vorstands. 
„Wir sehen uns in der Pflicht, die Organi-
sationen zu unterstützen, die unermüd-
lich daran arbeiten, unsere Gemeinschaft 
zu schützen und zu helfen.“
Der Kreisfeuerwehrverband Donau-
Ries e.V., der THW Ortsverband Donau-
wörth e.V. und der Caritasverband Land-
kreis Donau-Ries e.V. erhielten jeweils  
10.000  Euro, um die dringend benötigte Un-
terstützung vor Ort zu gewährleisten. Diese 
Spenden sind als unmittelbare Hilfe für die 
Aufräum- und Wiederaufbaumaßnahmen 
nach dem Hochwasser vorgesehen. 
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Stabilität trotz Herausforderungen
Vertreterversammlung der Raiffeisen-Volksbank Donauwörth eG:  
Vorstand und Aufsichtsrat freuen sich über das gute Geschäftsergebnis.  
3,5 Prozent Dividende beschlossen

Blicken auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr der Raiffeisen-
Volksbank Donauwörth  eG, 
v. l. n. r.: Aufsichtsrats
vorsitzender Thomas 
Kopp, ausgeschiedenes 
Aufsichtsratsmitglied Frieder 
Dürrwanger, neu gewählte 
Aufsichtsrätin Dr. med. 
Cathrin Baumann, Vorstand 
Alexander Lehmann und 
Sprecher des Vorstands 
Michael Kruck.

Auf der jährlichen Vertreterversamm-
lung haben die beiden Vorstände Mi-
chael Kruck und Alexander Lehmann 
die Ergebnisse des abgelaufenen Ge-
schäftsjahres präsentiert. „Trotz einer 
herausfordernden gesamtwirtschaftli-
chen Lage konnte die Raiffeisen-Volks-
bank Donauwörth eG gute Ergebnisse 
erzielen und ihre Position als starker 
Finanzpartner in der Region behaup-
ten“, sagte Vorstandssprecher Michael 
Kruck vor rund 130 Gästen auf der Burg 
in Harburg. Damit wurde das besonde-
re Engagement der Genossenschafts-
bank, gerade im schwierigen Umfeld 
volle Leistungsfähigkeit zu entfalten, 
einmal mehr unterstrichen. 

Stabiles Kredit- und Einlagengeschäft
Das rasch gestiegene Zinsniveau, die 
weiterhin hohe Inflation mit den daraus 
resultierenden gestiegenen Verbrau-
cherpreisen, steigende Betriebskosten 
und Fachkräftemangel stellten sowohl 
für Privathaushalte als auch für Unter-
nehmer eine enorme Belastung dar. All 
das hatte direkte Auswirkungen auf die 
Investitionsbereitschaft der Kunden: Im 
Kreditgeschäft - ein wesentliches Ge-
schäftsfeld der Bank – fiel das Wachs-
tum mit 1,7 Prozent verhaltener aus 
als in den Vorjahren. Dennoch hat die 

Raiffeisen-Volksbank Donauwörth  eG 
im Jahr 2023 insgesamt über 1,4 Mil-
liarden Euro Kredite an Firmen- und 
Privatkunden vergeben und ist damit 
weiterhin „größter Kreditgeber im Ge-
schäftsgebiet“. Auf hohem Niveau blieb 
ebenso das Einlagengeschäft: Rund 
2,9  Milliarden Euro legten Kunden bei 
der Kreditgenossenschaft oder einem 
ihrer Verbundpartner an. Dies sei laut 
Michael Kruck „ein klarer Beweis für das 
hohe Vertrauen der Menschen in unsere 
Bank“. 

Motor für die heimische Wirtschaft
Die Kreditgenossenschaft kann im Jahr 
2023 eine gute Ertragslage vorweisen. 
Von dem guten Geschäftsverlauf profi-
tieren auch die Mitglieder der Bank. Die 
Dividende wurde von 2 Prozent im ver-
gangenen Jahr auf 3,5 Prozent erhöht. 
Somit können sich die Teilhaber über 
585 Tausend Euro Dividendenauszah-
lung freuen.
Des Weiteren hat die Raiffeisen-Volks-
bank Donauwörth eG ihr hohes Enga-
gement für soziale Projekte in der Re-
gion erneut bewiesen und Spenden in 
Höhe von rund 149.000 Euro vergeben. 
Einen weiteren Teil ihres Erfolgs gibt 
die Donauwörther Bank in Form von 
Steuerzahlungen zurück. So zahlte die 
Bank im vergangenen Jahr 3,4 Millio-
nen Euro Steuern, davon 1,3 Millionen 
Euro Gewerbesteuer.

Turnusmäßige Wahlen und neues 
Mitglied im Aufsichtsrat
Turnusgemäß schieden die Aufsichts-
ratsmitglieder Norbert Binger und Adolf 
Reichhardt aus dem Gremium aus. Sie 
beide wurden einstimmig von den Ver-
tretern wieder in den Aufsichtsrat ge-
wählt und nahmen die Wahl dankend 
an. Für Frieder Dürrwanger war es die 
letzte Vertreterversammlung. Nach 
33  Jahren schied er aus dem Gremium 
aus und konnte aufgrund der erreichten 
Altersgrenze nicht mehr gewählt werden. 
Aufsichtsratsvorsitzender Thomas Kopp 
ehrte das langjährige Engagement seines 
Kollegen und bedankte sich im Namen 
des Aufsichtsrats bei Frieder Dürrwanger 
für die stets erfolgreiche Zusammenar-
beit voller Offenheit und Wertschätzung. 
Für das Amt des ausgeschiedenen Mit-
glieds wurde Dr. med. Cathrin Baumann 
aus Harburg vorgeschlagen und von den 
Vertretern gewählt. 

Starker Finanzpartner in der Region
Mit Hinblick auf die künftige Entwick-
lung zeigen sich Vorstand und Auf-
sichtsrat zuversichtlich. Die Bank sei 
gut aufgestellt und möchte an ihrem 
Kurs weiter festhalten: „Die Raiffeisen-
Volksbank Donauwörth eG wird auch 
in Zukunft ihre Kunden und Mitglieder 
mit maßgeschneiderten Finanzdienst
leistungen unterstützen und ihren Bei-
trag zur wirtschaftlichen Entwicklung 
der Region leisten“, sagte Michael Kruck.

Neue Lade
stationen in 
Donauwörth 
und Monheim
E-Ladesäulen für 
schnelles Laden

Die Raiffeisen-Volksbank Do-
nauwörth eG hat vor ihrer 
Hauptstelle im Donauwörther 
Ried und in der Geschäftsstel-
le Monheim zwei neue Schnell-
ladesäulen für E-Autos ins-
talliert. Diese Initiative ist Teil 
des Engagements der Bank zur 
Förderung nachhaltiger Mobi-
lität und zur Unterstützung der 
Energiewende. 

Schnelles Aufladen
Die neuen Ladesäulen sind für 
alle Elektroautobesitzer rund 
um die Uhr zugänglich und bie-
ten eine Ladeleistung von bis 
zu 100 Kilowatt pro Stunde. Je 
nach Akkustand laden E-Autos 
innerhalb von 30 bis 60 Minu-
ten ausreichend auf – beson-
ders praktisch für Bankkunden 
während eines Termins. Die 
hohe Leistung liegt am La-
den mit Gleichstrom, der aus-
schließlich aus erneuerbaren 
Energien stammt.

Leichte Bedienung
Die Nutzung der Ladesäulen ist 
denkbar einfach: Mithilfe eines 
integrierten Payment Termi-
nals können Ladevorgänge mit 
EC- sowie Kreditkarten direkt 
an der Ladesäule gestartet und 
am Ende des Ladens bezahlt 
werden. Alternativ können 
Nutzer mittels Legitimations-
karte oder mobiler App über 
den Vertrag mit ihrem Mobili-
tätsdienstleister den Strombe-
zug abrechnen.

Kompakt: Zahlen und Fakten* 
Mitarbeiter: 314  
(davon 10 Auszubildende) 
Filialnetz: 15 mit Personen besetzte 
Geschäftsstellen in den Landkreisen 
Donau-Ries und Dillingen, 4 Selbst
bedienungs-Geschäftsstellen 

Mitglieder: 25.540 
Bilanzsumme: 1,9 Milliarden Euro 
Bilanzgewinn: 1,1 Millionen Euro 
Kundenanlagevolumen (inkl. Ver-
bundpartner): rund 2,9 Milliarden Euro 
Kreditvolumen: 1,4 Milliarden Euro 

Bilanzielles Eigenkapital:  
238 Millionen Euro 
Gezahlte Steuern: 3,4 Millionen Euro 
(davon 1,3 Millionen Euro Gewerbe-
steuer)
Spenden: 149.000 Euro

1,9 Mrd. Euro

Bilanzsumme rund

2,9  Mrd. Euro 
Kundenanlagevolumen

149 Tsd. Euro     

Spenden über
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Im Zeichen der Nachhaltigkeit

Den persönlichen CO2-Fußabdruck re-
duzieren und dabei etwas Gutes für 
Menschen und Umwelt tun – das ist der 
Anspruch an nachhaltiges Banking. Mit 
nachhaltigen Finanzprodukten gelingt 
der Spagat zwischen ökologischer Ver-
antwortung und wirtschaftlichem Er-
folg. Die Raiffeisen-Volksbank Donau-
wörth eG geht mit gutem Beispiel voran 
und baut ihr Nachhaltigkeitsengagement 
kontinuiertlich aus. Das Angebot reicht 
dabei von grünen Anlageprodukten über 
Nachhaltigkeitskredite bis hin zu Bank-
karten aus recyceltem Kunststoff.

Nachhaltigkeit bei der Geldanlage 
Ein wichtiger Schwerpunkt ihres Enga-
gements liegt in der nachhaltigen Geld-
anlage. Bankkunden haben dabei die 
Möglichkeit, ihr Geld in Projekte und Un-
ternehmen zu investieren, die sich aktiv 
für den Schutz unserer Umwelt einsetzen 
und sozial verantwortlich handeln. Dies 
umfasst Investitionen in erneuerbare 
Energien, nachhaltige Landwirtschaft 
und umweltfreundliche Technologien. 
Durch die Wahl solcher Anlageprodukte 
profitieren Anleger nicht nur von attrak-
tiven Renditen, sondern leisten auch ei-
nen positiven Beitrag zur Umwelt.

Grüne Kredite
Auch bei der Finanzierung spielt der 
Nachhaltigkeitsfaktor eine große Rolle. 
Bringen geplante Projekte ökologische 
Vorteile mit sich, profitieren Kreditneh-
mer von günstigeren Konditionen und 
Zuschüssen. Dazu zählen beispielswei-
se Kredite für den Bau von energieeffi-
zienten Gebäuden, die Installation von 
Solaranlagen und die Modernisierung 
von Produktionsanlagen hin zu umwelt-

Wenn Sie mehr über die 
Möglichkeiten einer nachhaltige-
ren Finanzverwaltung erfahren 
möchten, sprechen Sie uns gerne 
an. Vereinbaren Sie hierfür einen 
Termin mit Ihrem Berater: 
www.rvb-donauwoerth.de/termin

Finanzprodukte

Auf dem Weg zu einer nachhaltigeren Zukunft spielen auch Banken eine wichtige Rolle. Mit einer 
Reihe von Maßnahmen und Produkten tragen wir als Raiffeisen-Volksbank Donauwörth eG zur 
Entwicklung der Wirtschaft bei. Auch Sie sind in der Lage, umweltbewusste Finanzentscheidungen 
zu treffen. Wir unterstützen Sie gerne dabei

Nachhaltig investieren  
ohne Ertragsnachteile
Wer sein Geld verantwortungs-
voll anlegen möchte, muss nicht 
die Rendite einbüßen. Zahlreiche 
Forschungsprojekte und Studien 
widerlegen das Vorurteil, dass 
nachhaltige Anlagen schlechtere 
Renditechancen haben. Auf fünf 
Jahre gesehen, schneiden nachhal-
tige Fonds gegebenenfalls sogar 
besser ab als herkömmliche Fonds.

schonenderen Verfahren. Durch attrak-
tive Konditionen fördert die Bank den 
Umstieg auf umweltfreundlichere Alter-
nativen und trägt so zur Reduktion von 
CO2-Emissionen bei. 

Nachhaltigkeit bei der Kontoführung
Bewusstes Banking beginnt bereits 
mit der Kontoführung. Onlinebanking, 
ePostfach und Bankkarten aus recy-
celtem Kunststoff oder biologisch ab-
baubarer Maisstärke bilden die Basis 

für eine nachhaltige Finanzverwaltung. 
Durch die Nutzung des Onlinebankings 
können Papier und Ressourcen gespart 
werden. Außerdem ist Onlinebanking 
eine bequeme und sichere Möglich-
keit, Bankgeschäfte von zu Hause aus 
zu erledigen. Mit dem ePostfach stehen 
Kontoauszüge und andere wichtige Do-
kumente digital zur Verfügung – das mi-
nimiert den Papierverbrauch erheblich.
Bankkarten, die die Bank ab sofort aus-
gibt, bestehen ausschließlich aus recy-

Versicherungen sind die stillen Be-
gleiter unseres Lebens und ein fester 
Bestandteil unseres Alltags. Sie bie-
ten uns die nötige Sicherheit für un-
erwartete Ereignisse, um das Leben in 
vollen Zügen zu genießen. Das Ange-
bot an Versicherungen ist heutzutage 
sehr umfangreich. Doch welche Ver-
sicherungen sind wirklich notwendig 
und sinnvoll?
Mit unserem kostenlosen Versiche-
rungsCheck können Sie dies bequem 
und schnell herausfinden. Unsere 
Versicherungsexperten prüfen, ob 
Ihr aktueller Versicherungsschutz 
Versorgungslücken aufweist und ob 

Sicher durchs Leben
Finden Sie mit dem VersicherungsCheck heraus, welchen Schutz Sie wirklich brauchen

er zu Ihrer aktuellen Lebenssituation 
passt. Sie vermeiden Doppelversiche-
rungen und zeigen Ihnen gleichzeitig 
mögliche Einsparpotenziale auf. Zudem 
wird untersucht, ob Sie von staatlichen • Fläche: 130–270 qm

• Neubau/Erstbezug
• �geplante Fertigstellung: 

2025 (1. Quartal)

Ansprechpartnerin: 
Christine Köhler
  0906/7804-99750 
  �christine.koehler@rvb-

donauwoerth.de

Attraktive  
Gewerbe­flächen 
für Büro- und Praxisräume 
in Donauwörth/Parkstadt 
zu vermieten

Förderungen sowie Mitgliedervor-
teilen profitieren können. Erteilen 
Sie den Auftrag einfach online un-
ter: www.rvb-donauwoerth.de/ 
versicherungscheck

Bestens

versichert

celtem Kunststoff, was die Umweltbe-
lastung reduziert.
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#schon gewusst?

Perfekter Zeitpunkt  
für einen Gewinn
Kundin gewinnt beim Gewinnsparen ein 
Set von Apple

Scheinart bei Geld­
abheben selbst wählen

Harburger Stadtfest
Spaß und Unterhaltung für die ganze Familie

Ole, ole, ole
Ein Spendenprojekt zur Europameisterschaft 2024

Unsere aktuellen Stellenangebote, zum Beispiel

Manchmal passieren Dinge zur richtigen Zeit: Als 
Ariane Böhm gerade Ausschau nach einem neuen 
Smartphone hielt, weil ihr altes nicht mehr gut war, 
erhielt sie die frohe Botschaft von ihrem Bankbera­
ter, dass sie ein iPhone beim Gewinnsparen gewon­
nen hat. Und das war noch nicht alles – vielmehr 
war es ein ganzes Set, bestehend aus iPhone, Apple 
Watch, Air Pods und einer Geschenkkarte. Solche 
Zufälle passieren nicht oft im Leben und bleiben 
daher umso länger in Erinnerung. Begleitet von 
herzlichen Glückwünschen seitens Geschäftsstel­
lenleiter Jürgen Kuhnert, nahm Ariane Böhm ihren 
Gewinn in der Geschäftsstelle Mertingen entgegen. 

So geht Gewinnsparen
„Gewinnen mit Herz und Verstand“ – das Motto 
des Gewinnsparens ist Programm. Denn Gewinn­
sparer haben nicht nur das gesamte Jahr über die 
Chance auf tolle Gewinne wie attraktive Geldprei­
se, Traumautos, Wellnessgutscheine oder iPhones, 
sondern investieren gleichzeitig in ihre Zukunft. 
Von einem Los im Wert von fünf Euro werden vier 
Euro gespart, lediglich ein Euro ist der Einsatz für 
die Verlosung. Zusätzlich nehmen Gewinnsparer 
am Ende jedes Quartals automatisch an Sonder­
verlosungen teil – und das ohne weiteren Losbei­
trag. Zu allen monatlichen Verlosungen und Quar­
talshighlights kommt der krönende Abschluss am 
Ende des Jahres – die Jahresschlussverlosung mit 
der Aussicht auf den Gewinn einer Sofortrente im 
Gesamtwert von 150.000 Euro.

Harburg feiert – feier´ mit! Unter diesem Motto zele­
brierte die Stadt Harburg ihr 175-järiges Jubiläum 
anlässlich der Stadterhebung im Jahr 1849 mit einem 
bunten Fest. Auch die Raiffeisen-Volksbank Donau­
wörth eG ließ es sich nicht nehmen, Präsenz zu zeigen 
und ihren Teil zu den Feierlichkeiten beizutragen. 
An dem kleinen, liebevoll dekorierten Stand direkt vor 
dem Bankgebäude war für jeden etwas geboten. Wäh­
rend die Erwachsenen die Gelegenheit nutzten, sich 
mit den Bankmitarbeitern in einer ungezwungenen 
Atmosphäre auszutauschen, konnten sich die kleinen 
Besucher auf ein besonderes Highlight freuen: In ei­
nem großen Sandkasten konnten sie nach versteckten 
Perlen „buddeln“. Die Freude war riesengroß, als die 
Kinder ihre Schätze fanden. Mit viel Begeisterung und 
Kreativität bastelten sie daraus wunderschöne Arm­
bänder und Schlüsselanhänger, die sie dann als Erin­
nerung mit nach Hause nehmen konnten.

Als Bank vor Ort ist es der Raiffeisen-Volksbank Donau­
wörth eG wichtig, nicht nur finanzielle Angelegenheiten 
zu regeln, sondern auch aktiv am lokalen Geschehen teil­
zunehmen. Das Stadtfest in Harburg war eine perfekte 
Gelegenheit, sich mit den Menschen aus der Region zu 
vernetzen.

Neue Job-Chancen: 

Werden Sie Teil unseres Teams!

  Vertriebsassistenz – Schwerpunkt Wertpapier- 
   geschäft (m/w/d)
  Versicherungsreferent (m/w/d)
  Mitarbeiter Betriebsorganisation (m/w/d)

und einige mehr finden Sie auf unserer Karriereseite: 
www.rvb-donauwoerth.de/karriere

Informieren &  Informieren &  
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Mathias Rettenberger, 
Regionaldirektor der 
Raiffeisen-Volksbank 
Donauwörth eG (links) 
und Schulleiter Helmut 
Herreiner

Spenden- 

projekt

Wie auch Sie Gewinnsparer werden 
und bei den monatlichen Verlosungen 
mitfiebern können, erfahren Sie unter:  
www.rvb-donauwoerth.de/gewinnsparen

Wussten Sie, dass Sie beim Geldabheben an unse­
ren Automaten die Möglichkeit haben, die Stücke­
lung der ausgegebenen Scheine selbst zu wählen? 
Diese praktische Funktion kann besonders nütz­
lich sein, wenn Sie gezielt größere oder kleinere 
Scheine benötigen.
Und so können Sie die gewünschten Scheinarten 
wählen: Wenn Sie sich im Menüpunkt „Geld ab­
heben“ befinden, erscheint rechts unten auf dem 
Bildschirm die Funktion „Scheinart wählen“. Hier 
können Sie zwischen verschiedenen Kombinationen 
wählen, wie beispielsweise nur 50-Euro-Scheine 
oder eine Mischung aus 20er- und 10er-Scheinen.

Die Fußball-EM war zweifellos das Sporthighlight 
des Jahres. Um das Fußball-Fieber perfekt zu ma­
chen, hat die Raiffeisen-Volksbank Donauwörth  eG 
zusammen mit dem VR Gewinnsparverein Bayern e. V. 
eine besondere Spendenaktion veranstaltet. Insge­
samt 15 hochwertige Tischkicker spendete die Bank 
an Schulen und Vereine in ihrem Geschäftsgebiet, 
um Stadionstimmung in die Gemeinschaftsräume zu 
bringen. Die Aktion wurde von Schulen und Vereinen 
begeistert aufgenommen. Bei dem Übergabetermin 
in der Grund- und Mittelschule Höchstädt betonte 
Schulleiter Helmut Herreiner, wie wichtig es sei, gera­

de in Zeiten großer internationaler Sportereignisse bei 
Kindern und Jugendlichen den Sportgeist zu wecken. 
„Der Tischkicker bietet eine wunderbare Abwechslung 
zum Schulalltag und wird sicherlich viel genutzt“, er­
gänzte Helmut Herreiner. 

Mathias Rettenberger, Regionaldirektor der Raiffeisen-
Volksbank Donauwörth eG, freute sich ebenfalls, diese 
Aktion umsetzen zu können: „Es gibt viele junge Men­
schen, die sich für Fußball begeistern. Mit den Tisch­
kickern möchten wir ihnen eine Freude machen und 
gleichzeitig das Gemeinschaftsgefühl fördern.“  

Jürgen Kuhnert, Geschäftsstellenleiter Mertingen, 
und Ariane Böhm

F
o

to
:  

D
o

ro
th

e/
P

ix
ab

ay


